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Indikationen zur Verwendung 

Die Spritze ist im Lieferzustand ein Instrument mit kleinem Zylinder, 
Stempel und integrierter Kanüle, die in Millilitern (0,01 Schritten) 
kalibriert ist und die zur subkutanen, intramuskulären und intradermalen 
Verabreichung (Infusion) von Arzneimitteln verwendet wird. Sie 
beinhaltet Einrichtungen zur Verhinderung der Wiederverwendung (Auto-
disable) und zur Verhinderung von Schnitt- und Stichverletzung 
(automatischer Kanülenrückzug). 

Lesen Sie bitte vor dem Gebrauch dieses Instrumentes 
sorgfältig die Sicherheitsmaßregeln, die 
Produktinformationen sowie die Gebrauchsanweisung. 

Sicherheitsmaßregeln: 

 Der Fluidstrom ist steril, apyrogen und untoxisch. Nicht verwenden, 
wenn die Packung geöffnet oder beschädigt ist. 

 Den Stempel erst dann herausziehen, wenn die Flüssigkeit 
aufgezogen werden soll. Beim Aufziehen des Stempels kann es zu 
einem leichten Anstieg der Kraft nahe der 0,2 ml Markierung 
kommen. 

 Der Nadelrückzug wird ausgelöst, bevor die volle Dosis ausgestoßen 
wurde. Zur Verabreichung der vollen Dosis sollte man den Stempel 
bis zur Null-Markierung herunterdrücken. 

 Der vollständige, automatische Nadelrückzug sollte erst erfolgen, 
wenn der Stempel ganz heruntergedrückt wurde. 

 Die Spritze kann weder nach der Injektion noch nach dem 
Zusammentreffen des Stempels mit der Nadel zum Abziehen von 
Blut verwendet werden. 

 Lagerung die Spritze bei 20°-25°C (68°-77°F).  Ausnahmen sind 
zulässig zwischen 15° und 30°C (59° und 86°F). 

 Um einen vorzeitigen Nadelrückzug zu vermeiden: 
 Stempel bei Druckbeaufschlagung eines Arzneimittelbehälters 

nicht über 0,1 ml hinaus herunter drücken; 
 Stempel unterhalb von 0,1 ml nicht zurückziehen, bevor die 

gesamte Dosis verabreicht wurde. 

Produktinformationen: 
 Enthält kein Naturlatex. 
 Automatischer Nadelrückzug: Diese Spritze ist mit einem automa-

tischen Nadelrückzug ausgestattet, der aktiviert wird, bevor die 
Nadel aus dem Körper (des Patienten) gezogen wird. Sorgen Sie 
dafür, dass der Stempel über die 0,2 ml Markierung gezogen wird, 
da nur dann mit der Injektion begonnen werden kann. 

 Steuerung der Rückzuggeschwindigkeit: Der Benutzer kann die 
Geschwindigkeit des Nadelrückzugs durch den über den Daumen/ 
Finger auf den Stempel ausgeübten Druck steuern. Dadurch kann 
die Nadel direkt aus dem Körper (des Patienten) gezogen werden. 

 Dosiergenauigkeit: < 0,5ml < ± 0,025ml 
 ≥ 0,5ml < ± 0,05ml 

Gebrauchsanweisung: 

Injektionen müssen nach dem vorgegebenen aseptischen Verfahren der 
jeweiligen Einrichtung bzw. gemäß den Anweisungen Ihres Fachmanns 
für Gesundheitswesen vorbereitet und verabreicht werden. Die Spritze 
muss in einem geprüften durchstichsicheren Abwurfhbehälter entsorgt 
werden. 

Ampulle und Kartusche: 

 1  Nehmen Sie unmittelbar vor dem Gebrauch (a) vorsichtig die 
Schutzkappe von der Spritze ab und (b) drücken Sie den 
Spritzenstempel herunter, um überschüssige Luft zu verdrängen. 

 2  (a) Ziehen Sie die erforderliche Dosis auf. Wenn die erforderliche 
Dosis kleiner als 0,2 ml beträgt, sorgen Sie dafür, dass der Stempel 
über die 0,2 ml Markierung hinaus gezogen wird, und (b) drücken 
Sie die gesamte überschüssige Luft oder Flüssigkeit heraus. 

 3  Führen Sie die Nadel in die Injektionsstelle ein und drücken Sie den 
Stempel gegen den Nadelwiderstand vollständig herunter, bis die 
gesamte Dosis ausgetrieben wurde (oder der Stempel die Null-
Markierung erreicht).  

 4  Der automatische Nadelrückzug wird aktiviert, bevor die Nadel aus 
dem Körper (des Patienten) gezogen wird. Der Benutzer kann die 
Geschwindigkeit des Nadelrückzugs direkt aus dem Körper durch 
Verringerung des Drucks von Daumen oder Finger auf den Stempel 
steuern. 

Ampulle unter Druck setzen: 

 1  (a) Nehmen Sie die Schutzkappe von der Spritze ab und 
(b) ziehen Sie Luft auf [0,1 ml mehr als die erforder-liche 
Dosis]. Injizieren Sie die Luft in die Ampulle. Drücken Sie 
dabei den Stempel aber nicht unter die 0,1 ml 
Markierung. Befolgen Sie dann die Schritte 2, 3 und 4. 

 


